
GLEICHSTELLUNG

Dienstag 
10.12.2019
19 Uhr
Gemäldegalerie
Kurpfälzisches Museum
Hauptstraße 97 
69117 Heidelberg

GESPRÄCHSKONZERT: WERKE UND WIRKEN
CLARA SCHUMANN IN HEIDELBERG



Begrüßung

Prof. Dr. Dorothea Redepenning
Musikwissenschaftliches Seminar, Universität Heidelberg

Gesprächskonzert mit 

Prof. Dr. Beatrix Borchard
Hochschule für Musik und Theater Hamburg

Prof. Marina Sandel – Gesang
Hochschule für Musik, Theater und Medien Hannover

Maria Sofianska – Klavier 
Hochschule für Musik und Darstellende Kunst Stuttgart

INFORMATIONEN
Gleichstellungsbüro Universität Heidelberg

Hauptstraße 126  |  69117 Heidelberg

Telefon 06221 54-7697  |  gleichstellungsbuero@uni-heidelberg.de

[                         ]
VERANSTALTUNGSREIHE 
REVOLUTIONÄR WIE DIE EISENBAHN –  
FRAUEN IM 19. JAHRHUNDERT

Clara Schumann konzertierte mehrmals im großen Saal des  
Museums in Heidelberg. Auch am 11. November 1872 besuchte 
sie die Kurpfalz wieder, da ihr Sohn Felix das Jurastudium an  
der Universität Heidelberg angefangen hatte. Diesen Besuch 
verknüpfte Clara Schumann wiederum mit einem musikalischen 
Auftritt, sie konzertierte gemeinsam mit der berühmten Altistin 
Amalie Joachim. Trotz des Todes ihrer Tochter am Vorabend  
trat Clara Schumann auf und spielte unter anderem Stücke von  
Beethoven, Händel, ihrem Ehemann Robert Schumann und 
Mendelssohn-Bartholdy. In Erinnerung an Clara Schumanns  
Heidelberger Auftritte wird ein Gesprächskonzert unter dem  
Motto „Musik als Lebenskraft“ stattfinden. 

www.uni-heidelberg.de/200-Clara-Schumann

Eintritt 3 Euro
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